
   

Grundschule Kirchzell Schulstr. 16
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HYGIENEMAßNAHMEN

an der

GRUNDSCHULE Kirchzell

Praktische Umsetzung der 
Infektionsprävention zum Schutz der 

Lehrer und Schüler vor COVID-19
Erstellt und überarbeitet auf folgender Grundlage:

Hygieneplan des Kultusministeriums

https://www.km.bayern.de/allgemein/meldung/7061/neuer-rahmen-hygieneplan-fuer-schulen-liegt-vor.html

3-Stufen-Plan laut „Rahmenkonzept“ des 
Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus

Die Stufen, auf die wir verweisen, entnehmen Sie dem Informationsblatt
„Drei-Stufen-Plan zum Unterrichtsbetrieb im Schuljahr 2020/2021“.

https://www.km.bayern.de/allgemein/meldung/7061/neuer-rahmen-hygieneplan-fuer-schulen-liegt-vor.html
mailto:info@gs-kirchzell.de


Stufe 1: Sieben-Tage-Inzidenz < 35 pro 100.000 Einwohner 
(Maßstab Landkreis): 

- Hier findet Regelbetrieb unter Beachtung des zwischen dem StMUK 
und StMGP abgestimmten Rahmen-Hygieneplans statt. 

- Eine Verpflichtung zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung gilt 
auf dem gesamten Schulgelände. Im Klassenzimmer können 
Schülerinnen und Schüler die Maske am Sitzplatz abnehmen. 

Stufe 2: Sieben-Tage-Inzidenz 35 - < 50 pro 100.000 Einwohner
(Maßstab Landkreis):

- An den Grundschulen muss in dieser Stufe im Unterricht keine Maske 
getragen werden. 

Stufe 3: Sieben-Tage-Inzidenz ab 50 pro 100.000 Einwohner
(Maßstab Landkreis):
 

- Ab Stufe 3 wird ein Mindestabstand von 1,5 Metern im Klassenzimmer 
wieder eingeführt. Dies bedeutet, dass die Klassen in aller Regel geteilt
und die beiden Gruppen zeitlich befristet im wöchentlichen oder täglichen 
Wechsel von Präsenz- und Distanzunterricht unterrichtet werden – es sei 
denn, die baulichen Gegebenheiten vor Ort lassen die Einhaltung des Min
destabstands auch bei voller Klassenstärke zu. 

- Darüber hinaus ist das Tragen einer geeigneten Mund-Nasen-Bedeckung
auch am Sitzplatz im Klassenzimmer für Schülerinnen und Schüler aller 
Jahrgangsstufen (einschl. der Grundschulen und Grundschulstufen der
 Förderzentren) verpflichtend. 

Die genannten Schwellenwerte bei Stufe 1 und 2 sollten nicht nur kurzfristig, 
sondern über mehrere Tage hinweg aufgetreten sein. Bei Stufe 3 erfolgt das 
Beschränkungskonzept zeitnah.



1. Hygienemaßnahmen an der Grundschule Kirchzell  

Personen, die 

 mit dem Corona-Virus infiziert sind oder entsprechende Symptome auf-
weisen (z.B. Fieber, trockener Husten, Atemprobleme, Verlust 
Geschmacks- / Geruchssinn, Hals-, Gliederschmerzen, Übelkeit / 
Erbrechen, Durchfall)

 in Kontakt zu einer infizierten Person stehen oder bei denen seit 
dem letzten Kontakt mit einer infizierten Person noch nicht 14 Tage ver-
gangen sind oder

 die einer sonstigen Quarantänemaßnahme unterliegen,

dürfen die Schule nicht betreten.

a) Schutz der Lehrkräfte im Umgang miteinander   

- Betrachten Sie jeden Kontakt als möglich infektiös. 
- Einhaltung des Mindestabstands von 1,5 Metern
- Begrenzung der Anzahl von Personen im Lehrerzimmer, Klassen-zim-

mer und bei Besprechungen
- häufiges Händewaschen
- beachten von Nies- und Hustenetikette 
- Desinfizieren der digitalen Endgeräte nach Gebrauch
- Desinfizieren der Tische nach Gebrauch
- Kopierer-Display nach Gebrauch reinigen oder Einmalhandschuhe 

beim Kopieren tragen
- Lehrerräume regelmäßig lüften
- Besprechungen unter Einhaltung der Hygienemaßnahmen

b) Schutz im Umgang zwischen Lehrern und Schülern  

- Mindestabstand vom Lehrerpult zur Klasse 1,5 Meter
- Kann ein Mindestabstand nicht eingehalten werden, wird Mund-Nase-

Schutz getragen.
- nur kleine Klassenverbände, kein Wechsel der Gruppe bei Stufe 3
- jedes Kind hat einen fest zugeteilten Platz
- Nies- und Hustenetikette beachten
- häufiges Händewaschen (Seife und Handtuchautomaten)



- Händewaschen der Lehrkraft nach Kontakt mit Schulunterlagen und 
Vermeiden von Griffen in das eigene Gesicht. 

- Alle benötigten Schülerunterlagen befinden sich beim Schüler.
- Auf den Gängen wird von allen der Mund-Nasen-Schutz getragen.
- intensive Lüftung der Räume, d.h. mindestens alle 45 Minuten Stoßlüf-

ten bzw. Querlüften über mindestens 5 Minuten (vollständig geöffnete 
Fenster)

- anlassbezogene Oberflächenreinigung, insbesondere der Handkon-
taktflächen (Türklinken, Lichtschalter etc.) 

c) Schutz der Schüler untereinander  

- beim Ankommen im Pausenhof gilt der Mindestabstand 
- Maskenpflicht auf dem gesamten Schulgelände
- Schüler tragen Masken, bis sie ihren Platz im Klassenzimmer 

einnehmen; Aufhängen der Maske zum Lüften am Tischbein
- Jacken an die Stuhllehnen hängen bei Stufe 3, sonst Jacken und 

Turnbeutel an der Garderobe unterbringen
- Jedes Kind wäscht sich nach der Ankunft im Klassenzimmer die Hän-

de am Klassenzimmerwaschbecken (Seife und Handtuchautomaten) 
unter Beachtung der besprochenen Regeln.

- Mindestabstand der Einzelschülertische 1,5 Meter nur bei Stufe 3
- Immer frontale Sitzordnung, feste Sitzplatzzuordnung 
- keine Gruppen- und Partnerarbeit nur bei Stufe 3, ansonsten möglich 
- Vermeidung von Durchmischung der Gruppen
- Außenpause zeitversetzt  bei Stufe 1, 2 und 3. 
- 1. Pause: Kernzeit: 9:15 – 9:45 Uhr mit vorheriger Essenspause nach 

gründlichem Händewaschen am Platz im Klassenzimmer (Stufe 1 bis 3)
2. Pause: ebenso wie erste Pause

- Schüler werden vom Klassenlehrer beaufsichtigt und ins Klassenzim-
mer geführt.

- feste Zuordnung von wenigen Lehrern zu wenigen Klassenverbänden
- Reduzierung von Bewegungen (wenige Zimmerwechsel); Nutzung 

von Fachräumen ist möglich
- Partner- und Gruppenarbeiten im Rahmen der Klasse (z.B. zur Durch-

führung von naturwissenschaftlichen Experimenten) ist möglich bei 
Stufe 1 und 2
- kein Freiarbeitsmaterial
- häufiges Lüften des Klassenzimmers s.o.



- Toiletten dürfen nur einzeln benutzt werden. Ein „Besetzt“- Schild ge-
währleistet dies.

- Türgriffe, Handläufe und Lichtschalter nach Möglichkeit nicht berühren
- nach Toilettenbesuch Einhaltung der Hygienemaßnahmen
- Verzicht auf über den regulären Unterricht hinausgehende Aktivitäten 

bei Stufe 3; bei Stufe 1 und 2 Wandertage, Ausflüge, Unterrichtsgänge
und Sportveranstaltungen möglich

- keine gemeinschaftliche Verwendung von Stiften
- kein Austausch von Haargummis, Lippenpflegestiften o.ä.
- nicht aus der gleichen Flasche trinken
- keine Sportarten mit engem Körperkontakt bei Stufe 3
- Tragen des Mund-Nasen-Schutzes auf allen Gängen

Bei der Sitzordnung in einer Lerngruppe, bei denen Schülerinnen und Schüler
aus verschiedenen Jahrgangsstufen zusammenkommen, ist auf eine block-
weise Sitzordnung zu achten, dazwischen Mindestabstand von 1,5 Metern.

d) Verhalten bei geschwächtem oder unklarem Gesundheitszustand  

 In Stufe 1 und 2 ist ein Schulbesuch bei leichten 
Erkältungssymptomen ohne Fieber vertretbar.

 Bei unklaren Krankheitssymptomen muss das Kind in jedem Fall 
zunächst zuhause bleiben und gegebenenfalls einen Arzt aufsuchen.

 Kranke Schüler in reduziertem Allgemeinzustand mit Fieber, Husten, 
Hals- oder Ohrenschmerzen, starken Bauchschmerzen, Erbrechen 
oder Durchfall dürfen nicht in die Schule kommen.
- Die Wiederzulassung zum Schulbesuch nach einer Erkrankung 

ist in Stufe 1 und 2 erst wieder möglich, sofern die Schüler 
mindestens 24 Stunden symptomfrei (bis auf leichten Schnupfen 
und gelegentlichen Husten) sind. In der Regel ist in Stufe 1 und 
2 keine Testung auf Sars-CoV-2 erforderlich. Im Zweifelsfall 
entscheidet der Hausarzt bzw. Kinderarzt über eine Testung. Der 
fieberfreie Zeitraum soll 36 Stunden betragen. 

- Bei Stufe 3 ist ein Zugang zur Schule bzw. eine Wiederzulassung 
erst nach Vorlage eines negativen Tests auf Sars-CoV-2 oder 
eines ärztlichen Attests möglich. 

e) Vorgehen bei Auftreten eines bestätigten Falls einer COVID-19-Er-
krankung

aa) Reguläres Vorgehen in allen Klassen



Tritt ein bestätigter Fall einer COVID-19- Erkrankung in einer Jahrgangs-
stufe bei einer Schülerin bzw. einem Schüler auf, so wird die gesamte 
Jahrgangsstufe für 14 Tage vom Unterricht ausgeschlossen sowie eine 
Quarantäne durch das zuständige Gesundheitsamt angeordnet. Alle 
Schülerinnen und Schüler werden am Tag 1 nach Ermittlung sowie am 
Tag 5 bis 7 nach Erstexposition auf SARS-CoV-2 getestet.

Ob Lehrkräfte getestet werden, entscheidet das Gesundheitsamt je nach 
Einzelfall. Sofern durch das Gesundheitsamt nicht anders angeordnet, 
kann im Anschluss an die 14tägige Quarantäne der reguläre Unterricht 
wieder aufgenommen werden.

bb) Vorgehen bei Lehrkräften

Positiv auf SARS-Co-19 getestete Lehrkräfte haben ebenfalls den Anord-
nungen des Gesundheitsamtes Folge zu leisten. Sie müssen sich in Qua-
rantäne begeben und dürfen keinen Unterricht halten. Inwieweit Schüle-
rinnen und Schüler oder weitere Lehrkräfte eine 14tägige Quarantäne ein-
halten müssen, entscheidet das zuständige Gesundheitsamt je nach Ein-
zelfall.

f) Weitere Hygienemaßnahmen   

- Masken sollten nur am Gummi angefasst werden
- Masken sind kein Spielzeug
- Ausstattung der Sanitärräume mit Flüssigseife und Händetrockenmög-

lichkeit (Handtuchautomaten)
- Ausstattung möglichst vieler Räume mit Reinigungs- und Trocknungs-

möglichkeiten
- hygienisch sichere Müllentsorgung
- regelmäßige Reinigung des Schulgebäudes:

 regelmäßige Oberflächenreinigung, insbesondere der Handkontakt-
flächen (Türklinken, Lichtschalter etc.) zu Beginn oder Ende des 
Schultages bzw. bei starker Kontamination auch anlassbezogen 
zwischendurch

 keine Desinfektion der Schule
 keine Reinigung mit Hochdruckreinigern (wegen Aerosolbildung)

- Das Reinigungspersonal ist erst nach Unterrichtsschluss im Schulhaus
tätig.



2. Infektionsschutz im Fachunterricht  

a) Sportunterricht
 Wenn der Sportunterricht im Freien möglich ist, soll dieser auch hier 

stattfinden.
 Die Sportausübung mit Körperkontakt in festen Trainingsgruppen ist 

zugelassen, eine Maskenpflicht besteht in Stufe 1 und 2 nicht.
 In Stufe 3 sind sportpraktische Inhalte zulässig, soweit dabei ein 

Tragen von MNB zumutbar / möglich ist bzw. der Mindestabstand 
von 1,5 Metern unter allen Beteiligten eingehalten werden kann

 Zu Beginn und am Ende des Sportunterrichts muss ein gründliches 
Händewaschen erfolgen.

b) Musikunterricht

Instrumente:

 Von der Schule zur Verfügung gestellte Instrumente sind nach jeder 
Benutzung in geeigneter Weise zu reinigen.

 Während des Unterrichts erfolgt kein Wechsel von Noten, Notenstän-
dern, Stiften oder Instrumenten. 

 Vor und nach der Benutzung von Instrumenten der Schule müssen die
Hände mit Flüssigseife gewaschen werden. 

Gesang drinnen und draußen: 

 Beim Singen ist zwischen allen Beteiligten ein erhöhter Mindestab-
stand von 2 Metern einzuhalten, ansonsten muss ein Mundschutz ge-
tragen werden.

 Sängerinnen und Sänger stellen sich nach Möglichkeit versetzt auf.
 Alle singen möglichst in dieselbe Richtung.
 Um den regelmäßigen Luftaustausch zu gewährleisten, wird hier eine 

10minütige Querlüftung bzw. Stoßlüftung bereits nach 20 Minuten 
durchgeführt.

 In Stufe 3 ist Unterricht im Gesang ausschließlich in Form von Einzel-
unterricht mit erhöhtem Mindestabstand von 2,5 Metern zulässig.



3. Transparenz und Multiplikation  

- Organisation der Abläufe für alle Beteiligten transparent gestalten 
(Schilder und Piktogramme)

- Schulungen und Maßnahmen dem Alter der jeweiligen Schüler anpas-
sen

- Die erforderlichen Hygienemaßnahmen müssen wiederholt geübt wer-
den, um selbstverständlich zu werden.

4. FAQs für Schüler  

- Wie wasche ich mir die Hände richtig?
Häufiges Händewaschen ist wichtig, um Keime zu entfernen. Dazu die
Hände mindestens 30 Sekunden mit Flüssigseife waschen. Auch an 
Daumen und Fingerzwischenräume denken und anschließend mit ei-
nem Einmalhandtuch abtrocknen.

- Ist das Tragen einer Mund-Nasen-Maske sinnvoll?
Ja, das Tragen in öffentlichen Bereichen ist sinnvoll, da damit andere 
Personen vor einer möglichen Ansteckung geschützt werden. Wenn 
alle Personen eine Maske richtig tragen, schützen wir uns somit alle 
gegenseitig.

- Wie verwende ich eine Mund-Nasen-Maske richtig?
Die Maske muss den Mund und die Nase vollständig bedecken. Wenn 
sie abgenommen wird, ist sie am besten in einer kleinen Box sauber 
aufzubewahren. Täglich die Maske wechseln und anschließend bei 
60°C waschen!

- Wie entsorge ich gebrauchte Taschentücher nach dem Naseput-
zen oder Niesen?
Gebrauchte Taschentücher bitte möglichst sofort in einem geschlosse-
nen Mülleimer entsorgen und danach gründlich die Hände mit 
Wasser und Seife waschen.

 
- Ich habe eine Pollenallergie. - Wie weiß ich, ob mein Schnupfen 

davon kommt oder ob ich krank werde?
Meist weiß man aus Erfahrung, ob die laufende Nase durch Heu-
schnupfen kommt oder andere Ursachen hat. Bei Unsicherheiten bitte 
mit dem eigenen Arzt darüber sprechen.



- Was mache ich, wenn ich morgens mit Halsweh, Fieber oder Hus-
ten aufwache?
Falls eines dieser Symptome bei Dir vorhanden ist, sag Deinen Eltern 
Bescheid. Die Symptome dürfen keinesfalls einfach ignoriert werden. 
(siehe dazu Punkt 1d)

- Können sich die Erreger auch auf meinem Smartphone oder 
Tablet halten?
Gerade auf häufig berührten Oberflächen, wie Displays von Smartpho-
nes, können viele Keime vorhanden sein. Daher sind diese Oberflä-
chen regelmäßig zu säubern, z.B. mit einem sauberen Papiertuch und 
ganz normalem Glasreiniger. Unterwegs können auch einzeln ver-
packte Brillenreinigungstücher verwendet werden.

 
- Wie soll ich mich beim Essen und Trinken während der Pausen 

verhalten?
In Pausen muss bei Stufe 3 ein Mindestabstand von 1,5 Metern zu an-
deren Personen gewahrt werden, da man beim Essen und Trinken kei-
ne Masken tragen kann. Bitte vor und nach der Pause die Hände 
gründlich mit Wasser und Seife waschen.

- Wie gehe ich mit meinen Mitschülern und Freunden um?
Sicher freut Ihr Euch, endlich Eure Mitschüler und Freunde wieder zu 
sehen.

Bitte haltet aber folgende Regeln ein:

 kein Trinken aus demselben Glas / derselben Flasche
 kein Teilen von Lippenpflegestiften, Haargummis oder ähnlichem
 verwendet nur Eure eigenen Arbeitsmaterialien, wie z.B. Stifte oder 

Lineal
 Denke trotz der Wiedersehensfreude immer an den Mindestabstand!



5. Wichtige Hinweise  

Wenn sich Kinder wiederholt und vorsätzlich nicht an die Hygienemaßnah-
men und die Aufforderungen der Lehrkräfte halten, sehen wir uns, zum 
Schutz der Gesundheit anderer, leider gezwungen, das Kind sofort abholen 
zu lassen.

Es fällt in den Aufgabenbereich der Eltern, dass das Kind mit Maske in die 
Schule kommt!

-------------------------------------------------------------------------------------------------------

Liebe Eltern,

wir werden in der Schule alles unternehmen, um Infektionsketten erst gar 
nicht entstehen zu lassen. Wir sind jedoch hier auch auf Ihre Hilfe und 
Unterstützung sowie auf die Vernunft der Kinder angewiesen.

Wir alle, die mit Kindern arbeiten, stehen nun vor einer besonderen Aufgabe 
und Verantwortung. Dazu bedarf es der Unterstützung aller Beteiligten.

Bitte lesen Sie zusammen mit Ihrem Kind die ausgearbeiteten Hygiene-
maßnahmen der Grundschule Kirchzell genau durch und besprechen Sie die-
se ausführlich.

Sollten Sie Ergänzungen oder Vorschläge haben, die wir unbedingt noch in 
den Maßnahmenplan aufnehmen sollen, dann setzen Sie sich mit uns in Ver-
bindung.

In diesem Sinne versuchen wir unser Bestes und bleiben hoffentlich alle ge-
sund.

www.kinderklinik-interaktiv.de/images/Videos/KKP_HaendeWaschen_720.mp4

www.kinderklinik-interaktiv.de/images/Videos/KKP_MaskeAufsetzen_720.mp4

www.kinderklinik-interaktiv.de/images/Videos/KKP_Desinfektion_720.mp4

Christiana Siegner, Schulleitung 
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